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Klapperkinder 2022 
 

Schön, dass hier in Billig der Brauch des Klapperns immer noch gepflegt wird! 
Als unsere Kinder beim Klappern mitmachen wollten, habe ich mich an meine eigene Kindheit und das 
Klappern in meinem Heimatdorf erinnert. Für uns war sofort klar: Da machen wir mit! 
Das frühe Aufstehen war zwar etwas gewöhnungsbedürftig, gehört aber nun mal dazu. 
Schließlich waren die Kirchenglocken der Legende nach an Gründonnerstag nach Rom geflogen und die 

Klapperkinder mussten diese durchs Klappern ersetzen.     
Endlich konnten sie nach Herzenslust Krach machen und haben bestimmt den einen oder anderen an 
Karfreitag und -samstag aus dem Bett geklappert. 
Es hat viel Spaß gemacht und die Klapper-Truppe war echt super! 
Vielen Dank an Olli für die Organisation und auch an alle Billiger*innen für die zahlreichen Spenden und 
Süßigkeiten! Die Kinder möchten nächstes Jahr auf jeden Fall noch mal mitmachen (und hoffentlich auch 
wieder viele andere Kinder), wenn es wieder heißt: „Morjensglock, de Butz kapott!“ :-) 
 

    Judith Habeth-Decker 
 

 

 
Nicht vergessen am 15.05.2022 ist 

Landtagswahl in NRW. 
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Jahreshauptversammlung 25.03.2022 SV Rot-Weiß Billig 
 
Auch die diesjährige Jahreshauptversammlung stand wieder unter dem Einfluss von Corona. Zwei 
Vorstandsmitglieder konnten deswegen nicht an der Versammlung teilnehmen. Die Anzahl der Teilnehmer 
war trotz Corona recht anständig und gab der Versammlung doch noch einen würdigen Rahmen. 
In diesem Jahr standen Neuwahlen des Vorstandes auf dem Programm. Wenn es zu Neuwahlen kommt, ist 
auch immer der Zeitpunkt gekommen um Tschüss zu sagen. Nach weit über zehn Jahren Vorstandsarbeit 
kandidierten Roland Bürvenich und Frank Bernhardt nicht mehr für den Vorstand. Roland war die ganzen 
Jahre ein zuverlässiger Partner bei allen Festen. Wenn es ums „Essen“ ging, war ihm keine Arbeit zu viel, 
egal um welchen Verein es im Dorf ging. Frank führte jahrelang die Kasse und die Mitgliederverwaltung 
unseres Vereines. Gerade bei und nach der Aufstellung unserer neuen Sportanlage war hier viel zu tun. Wir 
waren dankbar, dass er seinen bereits früher angekündigten Rücktritt erst nach der Fertigstellung der 
Sportanlage vollzog. Der Aufbau unseres Sponsorings fiel auch in seine Amtszeit, welcher er mit Akribie und 
Hingabe nachging. Für Phillip Klein, unseren „Haus und Hoffotografen“, wurde der Weg von Köln zu den 
Vorstandssitzungen auch zu viel. Er geht uns aber nicht verloren in seiner Funktion. Herbert Ludes trat als 
jahrelanger Kassenprüfer auch nicht mehr an. Allen Vieren wurde noch einmal ausführlich gedankt. 
Die Fußballabteilung wächst Mitgliedermäßig weiter. Ebenfalls die Tanzsportabteilung. Hier gab Petra Ludes 
nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Trainerin vor einiger Zeit ihren Rücktritt bekannt. Die 
Tanzsportabteilung, wie sie sich im Moment darstellt, ist ein Verdienst ihrer jahrelangen Tätigkeit. Dies 
wurde besonders hervorgehoben. 
Der Sportverein hat die Corona Phase bisher finanziell gut überstanden, wie die Teilnehmer dem Bericht 
von Christoph Krämer entnehmen konnten. Deswegen gab es während der Versammlung auch Freibier. 
Nach der Entlastung des Vorstandes stand die Wahl des neuen Vorstandes an. Udo Pohl leitete bis zur Wahl 
des 2. Vorsitzenden nun die Versammlung. Der alte Vorstand wurde mit Walter Schmitz an der Spitze, 
minus den Ausscheidenden wiedergewählt. Einzige weitere Veränderung ist Uwe Roggendorf als 
zusätzlicher Beisitzer. Er schließt die Lücke als Bindeglied zu den Tanzsportgruppen. 
Unter dem Punkt `Sonstiges´ wurde der eventuelle Bau des Lagers am Sportplatz angesprochen, weil es 
großen Bedarf an Lagerflächen gibt. Hier hat es erhebliche Verzögerungen bei den Planungen und 
Unterlagen gegeben. Wolfgang Krämer informierte über den Stand soweit er es wiedergeben konnte, weil 
die eigentliche Federführung bei der Dorfgemeinschaft liegt. Das Förderprogramm für den Bau des Lagers 
ist zeitlich limitiert, sodass hier langsam Tempo angesagt ist, um die bereits zugesagten Fördermittel für den 
Bau nicht zu verlieren. 
Torsten Wenzel regte einen kleinen Kinderspielplatz an der Sportanlage an, weil immer mehr Kleinkinder 
bei gutem Wetter auf der Anlage sind. 
In diesem Jahr werden an Vatertag wieder Jugendturniere am Sportplatz stattfinden, berichtete 
Jugendleiter Kevin Maslo. Hier ist man bei den Planungen schon sehr weit. Informationen hierzu werden 
noch erfolgen. 
 
Achim Brück schloss die Versammlung dann nach ca. zwei Stunden. 
 
Neuer Vorstand: 

1. Vorsitzender Walter Schmitz 
2. Vorsitzender Achim Brück 

Geschäftsführer Wolfgang Krämer 
Jugendleiter Kevin Maslo 
Kassierer  Christoph Krämer 
Beisitzer  Torsten Kowalik, Walter Koep,  Carsten Krämer, Benjamin Clèment, Uwe Roggendorf 

und Jan Kitzing 
 

Als Kassenprüfer wurden Christoph Pichler und Frank Bernhardt gewählt. 
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Rot Weiß Billig trauert um Bruno Teuber 
 
Bruno war in den achtziger Jahren in schwierigen Zeiten des Vereins bereit, den Posten des Vorsitzenden zu 
übernehmen und somit Verantwortung zu tragen. Er war jedoch nicht nur Vorsitzender, sondern auch viele Jahre als 
Spieler aktiv. Er zeichnete sich durch seinen Einsatz bei Sommerfesten und anderen Aktivitäten innerhalb des Vereins 
aus. Bis zuletzt besuchte er oft die Heimspiele unserer Seniorenmannschaften und zeigte somit auch im hohen Alter 
sein Interesse am Vereinsgeschehen. Wir haben einen liebenswerten, freundlichen Menschen verloren, dem wir stets 
ein ehrenwertes Gedenken bewahren werden.  
 
Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Familie. 
 
SV Rot Weiß Billig 
 
Der Vorstand  
 
 
 
 

Billig hilft Ukraine 
 

An alle hilfsbereiten Menschen in Billig! 
 
Ich weiß nicht wie es Euch geht, aber ich würde gerne etwas für Ukraine Flüchtlinge tun. Zwar habe ich 
keinen Wohnraum, den ich zur Verfügung stellen könnte, aber sicherlich bin ich bereit bei 
Behördengängen zu helfen oder könnte Kinder betreuen.  
Jemand anderes kann vielleicht gar ukrainisch oder russisch um zu übersetzen oder hat  ein   
Zimmer oder eine Wohnung frei, wo man Flüchtlinge unterbringen kann. 
Wer Interesse hat hier mitzuwirken meldet sich bitte unter meiner Handy-Nummer: 
0151-19423175.  
Das heißt, keiner wäre alleine mit der Betreuung von Flüchtlingen und wir könnten uns untereinander 
vernetzen und unterstützen. 
Ich würde dann, wenn ich weiß was wir anbieten können, den Kontakt zur Stadt Euskirchen 
aufnehmen. 
                                                                                                                                                                  Tanja Wollscheid 
 
 
 

DER GEIER LEBT!!!!! Ich meinte natürlich den gebauten Adler! Er steht wieder auf seinem alten Platz und 

hat jetzt sogar ein weißes Dächlein über sich...nääääää wie schon...hust! Bevor ich es selber gesehen habe 
erreichten mich schon etliche Benachrichtigungen aufmerksamer Bürger, die dieses „Ding“  bereits 
bewundern durften. Vielen Dank an dieser Stelle, jetzt weiß ich zumindest, dass ich nicht alleine bin mit 
meiner Meinung. Erinnert euch das nicht auch ein bisschen an das 
Papamobil?  
 
Lieber Heinz, kannst du deinem Adler nicht einen automatischen Winkearm 
anschrauben? Damit wirst du auf jeden Fall noch berühmter!  
 
So...die nächste Kolumne wird aber auf jeden Fall vogelfrei!  
 
Bis dahin wünsche ich euch was 
Eure Miss X 
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Osterhasen backen  
 

Am Karsamstag kam in den Innenhof von Fritz der 
Osterhase gehoppelt - in Form eines süßen 
Hefeteiggebäcks. Und ich durfte mithelfen!   
Norbert hatte den Teig schon im Vorhinein 

angefertigt, und als 
ich dazu kam, war 
schon alles fertig zum 
los legen. 
Norbert und Karl-
Heinz haben zuerst 
aus den Teigbällen ein 
großes Oval geformt 
und dann in der Mitte 
gerollt, so dass die 
Ohren entstehen 
konnten. 
In den oberen Teil 
wurde dann nämlich 

ein Schnitt gemacht, so dass die Ohren als Ohren 
erkannt werden konnten. 
Danach wurden die Häschen mit etwas Ei 
eingepinselt damit sie glänzen,  und dann habe ich 
das Gesicht gemacht: zwei Rosinen als Augen und 
eine halbe Belegkirsche als Nase. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Damit man die Häschen auch essen konnte, musste 
der Teig erst noch „gehen“ und dann haben wir sie 
noch ca. 20 Minuten gebacken. Insgesamt haben wir 
über 200 Häschen in etwa vier Stunden gebacken  
Ich fand den Tag sehr toll und ich hoffe die Hasen 
haben euch allen geschmeckt!  
  
PS: Die Dorfgemeinschaft hat wieder an alle Ü65 
Dorfbewohner einen Hasen verteilt,  was ich 
persönlich eine sehr nette Geste finde. 
 

           Pia Hagenbach

 

 
Der praktische Schottergarten, 
 

ist hoffentlich eine aussterbende „Bepflanzungsalternative“, in einigen Bundesländern und in diversen 
Kommunen ist er sogar schon verboten. 
 

Das hier ist unter Google zu finden: 

 
 

Wer also demnächst einen Vorgarten anlegen  oder vielleicht seinen Vorgarten umgestalten möchte, 
der kann sich bei der Redaktion Vicus Belgica melden und eine Broschüre erhalten. Natürlich bietet auch 
das Internet Hilfe an, schaut doch mal unter www.mehrgruenamhaus.de  von der Verbraucherzentrale 
nach. Billig und die Natur wird es Euch danken und für „Unser Dorf hat Zukunft“  ist es auch ein 
Pluspunkt, möglichst keine Schottergärten zu haben.  
 

Danke.                                                                                                                                                 Tanja Wollscheid 
 

http://www.mehrgruenamhaus.de/
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Ankündigung „Harmonic Brass“ 

11.06.2022, 19:30 Uhr 

DE - 53881 Euskirchen-Billig 

Wachendorfs Hof, Gerstenstraße 1,  0160-92203891,   

Tickets über Dorfgemeinschaft Billig 

 

Wieder erwartet Billig ein kultureller Leckerbissen. Dabei ist das Bläser*innen-Quintett aus 
München keine unbekannte Größe mehr für die Dorfgemeinschaft und das Umland. Es darf wieder 
mit einem vollen Haus gerechnet werden. Der Kartenvorverkauf läuft ab sofort. 
 

 
„HARMONIC BRASS steht seit 1991 für großen, eleganten Blechbläserklang. 
 

Carnegie Hall New York, Arts Center Seoul, Gewandhaus zu Leipzig und jetzt wieder in Billig. In der 
ganzen Welt ist das Ensemble zu Hause und gleichzeitig willkommen. Mit wechselnden 
Programmen sind HARMONIC BRASS mit etwa 120 Konzerten pro Jahr rund um den Globus 
unterwegs. Ein Quintett, das Laune macht: Akribisches Feilen an der Performance trifft auf barocke 
Lebensfreude. Seriöses musikalisches Arbeiten löst kichernde Jungenhaftigkeit ab. Fünf Individuen, 
die unterschiedlicher nicht sein könnten, verschmelzen auf der Bühne zu einer Einheit, wie man sie 
selten antrifft. Das hat sich herumgesprochen: HARMONIC BRASS wird getragen von einer 
unglaublich großen Anzahl an Fans. 
 
Für das Goethe-Institut sind HARMONIC BRASS seit dem Jahr 2000 kultureller Botschafter in aller 
Welt und in zahlreichen internationalen Workshops sind die Münchner als Dozenten tätig. 
 
Wer schon einmal* in einem Konzert von HARMONIC BRASS war, weiß, was die Süddeutsche 
Zeitung meint, wenn sie von einem Ensemble schreibt, das „… mit seiner glamourös-virtuosen Art 
zu den besten der Welt gehört.“ (Quelle: Homepage Harmonic Brass, 04.2022) 
*Weitere Anmerkung der Redaktion: Die Billiger gleich mehrfach! 

 
In seinem Programm besticht das Ensemble stets durch bunte Vielseitigkeit von Amadeus bis 
Zappa, Klassik bis Rock und ist stets in der Lage, Themen aufzugreifen und das Publikum mit seinen 
Wünschen in seinen Bann zu ziehen. Höchstes Niveau, wie leidenschaftliche Musiker mit Freude, 
Kunst und Professionalität Blechinstrumenten, Klänge in vollendeter Harmonie entlocken.  
 
Wir dürfen wieder sehr gespannt sein und uns als gute Gastgeber auf „alte Bekannte“ in einer 
speziellen Klangwelt in unserem Dorf freuen. 

                          Wolfgang Knott 
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„Igel, Schmetterling, Biene & Co.“ Billig – Ein Platz für Pflanzen und Tiere 
 
Der Frühling findet Einzug in unseren Herzen, Gärten und Landschaften. Vögel singen, es blüht überall, 
die Sonne lacht und beinahe zeitgleich läuten die Rasenmäher die Gartenzeit tosend ein. Der Wettkampf 
vieler Kleingärtner gegen „Wildwuchs und -getier“ ist gestartet. Akkurat und pflegeleicht muss es sein, 
mit Kärcher, Roboter, Chemie, Stein und Nagelschere leicht zu pflegen sein.   
 
Aber gerade in Billig gibt es Zeichen, wie Natur 
und eigene Bedürfnisse sehr wohl dennoch 
harmonisch mit- und nebeneinander existieren 
sollen. Letztlich zum bescheidenen Erhalt 
unserer Natur mit all seiner bunten 
wohltuenden Vielfalt, die unserem 
Wohlbefinden dient, wenn wir die Dinge auch 
im Kleinen wertzuschätzen und zu hüten 
wissen. Bauern geben so beispielhaft 
wunderschönen Wildblumenrändern eine Chance, säen Sonnenblumen als Feldbegrenzungen ein, 
optimieren den Einsatz von Chemie…. Bravo! Jeder muss bei sich anfangen! 
 
Eine Idee, siehe das Foto der Blumenwiese oben, wäre unbebaute Grundstücke im Dorf und davon gibt 
es hier in Billig viele kleine Flächen, müssen doch nicht alle gleichzeitig gemäht werden. Gebt den 
Wildpflanzen und -blumen als Nahrungsgrundlage für viele Insekten und somit für die gesamte 
Nahrungskette, eine Chance. Mäht Eure Wiesen doch in einem zeitlichen Wechselspiel beispielsweise 
von zwei bis drei Wochen versetzt oder überlasst Teile eine Zeit lang der Natur. Ihr werdet über die 
Vielfalt der Pflanzen und Tiere, die sich rasch zeigt, positiv erstaunt sein.  Hat wer einen Schaden 
dadurch? Nein, wir alle profitieren davon.  
 
Hier weitere kleine Beispiele zu einem Beitrag für unsere Tier- und Pflanzenwelt in Billig: 
 

  
 Mehrstöckiges Grand-         Insekten-Dorf              Igel-Hügel              Kleinst-Biotop 
 Hotel für  Insekten               bzw. WG             (aus Ästen/Laub)          (ehem. Badewanne) 
 
Die Redaktion freut sich über weitere Ideen, Projekte und Bilder.                                           Wolfgang Knott 

 
 
 
 
 



Vicus Belgica   Mai 2022 /2. Ausgabe / Seite 7 
 

Was eine schöner Tanz in den Mai. 
 
Fleißige Helfer haben einen wunderschönen 
Tanz in den Mai gestaltet und es waren viele 
gekommen, die trotz der kalten Nacht in den 
Mai gefeiert haben. 
Leckeres Grillgut durfte dabei nicht fehlen. 
Ein wärmendes Feuer half ein wenig der 
Kälte entgegenzuwirken und eine Maibowle 
mit im pinken Wodka eingelegten 
„Möppchen“ wurde gerne angenommen. Schön, dass so 
viele gekommen sind! Endlich feiern unter Freunden, das 
fehlte uns doch allen sehr. Ein gelungener Abend und eine 
gelungene Nacht! 
 
 

 

 
 
 
 
Alles neu macht der Mai - manchmal auch im April;  

oder: Wie der Backes ein neues Dach bekam 
Der Backes hat einen Dachschaden - so oder ähnlich muss es sich angehört haben, als Fritz mit seinen in Dresden 

beheimateten Freunden Rita und Uwe Meschwitz, die dort ihren eigenen 
Dachdeckerbetrieb führen, über das Dach des Backes sprach. Fritz hatte dies 
nicht als Auftrag formuliert - gleichwohl kam eine Bestellung bei Uwe an. So 
wurde der Plan geschmiedet, dass der Backes ein neues Dach bekommen soll. 
 Am Gründonnerstag war es dann so weit. Nach der achtstündigen Anreise aus 
Dresden begannen Rita und Uwe, unterstützt durch einige helfende Hände aus 
dem Dorf, unter den strengen Augen von Bauleiter Fritz mit dem Abriss des alten 
Daches. Flugs wurde danach die neue Schalung aufgebracht, so dass am Abend 
zünftig “Richtfest“ gefeiert werden konnte. Am nächsten Morgen trafen die 
Billiger Helfer mit etwas Verspätung ein, bis dahin hatte Uwe schon eine Hälfte 
des Daches mit den Alu-Schindeln verkleidet. Gemeinsam wurde dann die zweite 
Seite eindeckt und die Giebel und der First verkleidet. Am frühen Nachmittag war 
die Arbeit beendet und ich denke, das Ergebnis kann sich sehen lassen. Bereits 
am Abend wurde der Backes angefeuert, damit am Karsamstag die Osterhasen 
gebacken werden konnten. 

Ein ganz großes Dankeschön an Rita und Uwe für Euren Einsatz und für Eure Geduld mit den Helfern - wir haben 
viel gelernt.                  Dirk Hagenbach 
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Boule Bahn 
Vor einigen Tagen wurde die Boule 
Bahn runderneuert. Dank der 
Unterstützung und Vermittlung von 
Jupp wurde ein neuer und festerer 
Belag aufgearbeitet. Ein baldiger 
Spielsaisonstart wird über die Boule 
WhatsApp Gruppe bekannt gegeben. 
Wer Interesse hat sich dieser Gruppe 
anzuschließen, kann sich an die 
Redaktion wenden. 
 
 

TERMINE ST. CYRIAKUS  (BILLIG)                                                                 TERMINE DER DORFGEMEINSCHAFT 

Mai 2022 

Donnerstag,  05.05.   16:00 Uhr Diamantene Hochzeit  
       St. Cyriakus   
           
Sonntag,         08.05.     9:00 Uhr Hl. Messe, 4. Sonntag  
                                          der Osterzeit, PGR Wahl 
 
Sonntag,         22.05.     9:00 Uhr Hl. Messe Rogatesonntag 
         6. Sonntag der Osterzeit, Kollekte  
         für den Katholikentag 

Juni 2022 

Samstag,        04.06.    13:30 Uhr Trauung 
 
Sonntag,        05.06.      9:00 Uhr Hl. Messe  
        RENOVABIS Pfingstsonntag  
 
Donnerstag,  16.06.     9:00 Uhr Fronleichnamsmesse 
mit 
         Prozession mitgestaltet vom 
         Cäcilienchor  
 
Samstag,        18.06.    15:00 Uhr Trauung 
 
Sonntag,         19.06.     9:00 Uhr Hl. Messe 12. Sonntag  
         im Jahreskreis 
        14:00 Uhr Taufe  

Juli 2022 

Sonntag,         03.07.     9:00 Uhr Hl. Messe 14. Sonntag  
         im Jahreskreis, Hl. Tomas Apostel,  
           Peterspfennigkollekte 

 
Sonntag,         17.07.     9:00 Uhr Hl. Messe 16. Sonntag  
         im Jahreskreis 
 
Samstag,        30.07.    15:00 Uhr Trauung 
 
Sonntag,         31.07.     9:00 Uhr Hl. Messe 18. Sonntag  
        im Jahreskreis 
 
     
 
 

 

Mai 2022 
06.05. Frisches Brot aus dem Steinofen 
              Vorbestellung bis 04.05. 
 Anschließend: Backes 
 

26.05.  Hubert Mahlberg Gedächtnistournier 
              Genauere Informationen folgen. 
Juni 
03.06. Frisches Brot aus Dem Steinofen 
 Vorbestellung bis 01.06. 
 Anschließend: Backes 
 

11.06. Konzert mit Harmonic Brass (siehe Beitrag) 
 

19.06.  Burgengfahrt mit Halt in Billig 
 - hierzu erfolgen noch gesonderte Informationen 
 

Weitere geplante Veranstaltungen: 
 

Ende Juli:   Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
      Dorfbegehung durch die Kommission 
13.08.         Sommerfest 
11.09.      Tag des offenen Denkmals 
Ab 22.009. Kirmes 
16.10.      Höfetrödel 
12.11.      St. Martin 
26.11.      Adventssingen 
Ab 01.12.   Adventsfenster 
04.12.      Nikolaus 

 
Nächste Ausgabe: 25.05.2022 
Redaktionsschluss für die  nächste Ausgabe 
15.05.2022 
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